
PflegeemPfehlung  
für TePPichböden

Recommendation for carpet care & upkeep
Conseils de soins pour moquettes 



wir beglückwünschen Sie zu Ihrer Kaufentschei-
dung – einem Qualitätsprodukt aus dem Hause 
Vorwerk. Alle Vorwerk Teppichböden werden aus 
hochwertigen Markenfasern nach modernsten 
Fertigungsverfahren hergestellt und unterliegen 
ständigen Qualitätskontrollen. Sie sind zudem 
besonders strapazierfähig, umweltfreundlich 
hergestellt, geruchsneutral, leicht zu verarbeiten, 
schadstoffgeprüft und daher bestens für Allergi-
ker geeignet. Durch die hochwertigen Markenfa-
sern  ist eine Imprägnierung unserer Qualitäten 
nicht erforderlich.

Lieber KUNDe ALLes 
iM GrÜNeN bereiCH

Der Einsatz moderner Produktionsverfahren und 
die Vermeidung von Abfällen durch Rückführung 
der unvermeidlichen Produktionsreste in den in-
ternen Werkstoffkreislauf  dienen dem Schutz der 
Umwelt. Unsere Umwelterklärung mit weiteren 
Details zu den angewendeten Verfahren und den 
da aus resultierenden Einsparungen an wertvol-
len Ressourcen senden wir Ihnen gerne zu.

eiN VorwerK TeppiCH 
KANN VieL fÜr sie TUN –
HeLfeN sie iHM DAbei.

Allergiker müssen nicht auf  Teppichboden ver-
zichten, denn der textile Bodenbelag hält feinen 
Staub und mit ihm allergieauslösende Stoffe bis 
zum nächsten Staubsaugen fest. Auf  glatten  
Böden hingegen wird der Staub bei jedem Schritt 
aufgewirbelt. 
Mit regelmäßiger Pflege/Reinigung in kurzen In-
tervallen sorgen Sie dafür, dass Sie gesund leben.

Um Fehlanwendungen unseres Produktes aus-
zuschließen, weisen wir daraufhin, dass unser  
Teppichboden ausschließlich in seiner allgemein  
üblichen Verwendung als textiler Bodenbelag zu 
nutzen ist.
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Jeder Fleck lässt sich am leichtesten sofort entfer-
nen. Wenn Flecken eintrocknen, können chemi-
sche Reaktionen zwischen Fleck und Teppichfaser 
auftreten und die Optik dauerhaft negativ beein-
flussen. Fleckentfernung von Teppichböden, ins-
besondere Velouren, bedarf  großer Sorgfalt und 
Geduld. Oftmals wird versucht mit drastischen 
Maßnahmen einen Fleck zu entfernen, was auch 
teilweise gelingt, aber leider wird dadurch die 
Oberfläche so stark in Mitleidenschaft gezogen, 
dass die Ebenmäßigkeit des Teppichbodens an 
diesen Stellen verloren geht. Wenn Sie diese Hin-
weise befolgen, lassen sich die meisten Flecken 
aus unseren Produkten ohne Benutzung von  
Chemie entfernen. Daher möchten wir ihnen  
vorab grundlegende Dinge an die Hand geben:
1.) Flecken möglichst sofort entfernen!

2.) Tragen Sie das Fleckenmittel nicht direkt auf  
dem Teppichboden auf ! Geben Sie dieses immer 
auf  ein Baumwoll- oder unbedrucktes Papiertuch. 
Verwenden Sie bitte tensidarme und kristallin 
aushärtende Reinigungsprodukte.
Eingesetzte Fleckenmittel sind vor dem Gebrauch 
an einer nicht sichtbaren Stelle zu testen.
3.) Versuchen Sie niemals einen Fleck durch star-
kes Reiben oder Bürsten zu entfernen! Den Fleck 
vorsichtig von außen nach innen mit dem mit Rei-
nigungsmittel getränktem Tuch abtupfen oder 
andrücken. Bei schwer entfernbaren Verschmut-
zungen ist es wichtig, die Ursache des Flecks zu 
kennen, um die richtige Methode für seine Entfer-
nung anzuwenden. Das falsche Mittel oder eine 
fehlerhafte Anwendung kann das Problem sogar 
verschärfen und irreparable Schäden am Teppich-
boden verursachen.

ALLGeMeiNe HiNweise 
zUr fLeCKeNbeseiTiGUNG

Allgemeines 

Eine unsachgemäße Nutzung sowie nicht sach- und 
fachgerecht durchgeführte Reinigungen können 
die Optik eines Teppichbodens beeinträchtigen 
oder unter Umständen diesen sogar schädigen.

Mit der sofortigen Beseitigung von Flecken und 
einer sach- und fachgerechten Reinigung in ent-
sprechenden Intervallen sorgen Sie dafür, dass Sie 
lange Freude an Ihrem Vorwerk Teppich haben 
werden. Mit den nachstehenden Absätzen möchten 
wir Ihnen einige Tipps und Hinweise dazu geben. 

An dieser Stelle möchten wir aber auch darauf  
hinweisen, dass die durch unterlassene, notwen-
dige Reinigungsmaßnahmen entstandenen opti-
schen Beeinträchtigungen oder sogar Schäden des  
Teppichbodens keinen Warenmangel darstellen 
und daher auch nicht als Reklamation anerkannt 
werden können.

die Tägliche reinigung
 
Zur täglichen Reinigung sollten möglichst Staub-
sauger mit elektrisch angetriebenen Bürstwalzen 
eingesetzt werden (bitte beachten Sie die Betriebs-
anleitung des Herstellers). Dadurch werden ober-
flächlich angelagerte Staub- und Schmutzteilchen 
entfernt, so dass sie sich nicht tief  in das Teppich-
material einlagern können.  Bei manchen Velours-
teppichböden werden Sie feststellen, dass in den 
ersten Wochen beim Saugen noch lose Fasern  
abgesaugt werden. Dies sind Reste der geschnit-
tenen Fasern, die sich noch im Teppichboden be-
finden. Diese Restfasern werden beim Begehen 
ebenfalls herausgearbeitet und stellen keinen 

pfLeGe

Mangel dar. Sie lassen sich im Produktionsprozess 
nicht vermeiden und können einfach abgesaugt 
werden.

Das bei einem neuen Schurwoll-Teppichboden 
auftretende „Abwollen“ ist produktionstechnisch 
bedingt und stellt keinen Mangel dar. Das soge-
nannte Abwollen – es handelt sich hier um lose 
Faserenden – hört nach mehrmaligem Saugen von 
alleine auf. Die ersten 3 – 4 Wochen sollten mög-
lichst Staubsauger mit elektrisch angetriebenen 
Bürstwalzen eingesetzt werden. Danach saugen 
Sie bitte mit glatter Düse.

Shaggys, also Teppichböden mit einer hohen 
Noppe, sind mit einer glatten Düse zu saugen.

Flecken sollten immer sofort entfernt  werden 
(siehe Fleckenbeseitigung). 

 
die Zwischenreinigung 

Sind Teilflächen verschmutzt, wie etwa im Ein-
gangsbereich oder an anderen stark begangenen 
Flächen, empfiehlt Vorwerk eine Pulverreinigung 
(z. B. mit Kobosan-Pulver von Vorwerk). 
Das Pulver wird aufgestreut, mittels einer Bürst-
maschine einmassiert und, nachdem das Pulver 
restlos getrocknet ist, wieder mit einem Bürstsau-
ger abgesaugt. Grundsätzlich sind die Reingungs-
verfahren Bürstsaugen und im Falle einer stärke-
ren Verschmutzung Pulverreinigung ausreichend 
für die regelmäßige Pflege Ihres Teppichbodens. 
Schlingenprodukte sind für dieses Reinigungs-
verfahren nicht geeignet. Hier ist immer eine 
Grundreinigung anzuwenden. 
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die grundreinigung

Bei besonders starkem Verschmutzungsgrad und 
hoher Beanspruchung, ist in Ausnahmefällen eine 
Grundreinigung erforderlich, die von einem Fach-
mann mit dem entsprechenden Spezialgerät 
durchgeführt wird. Der Teppichboden darf  bei
den Naßreingigungsverfahren (Sprühextraktion 
und Kombinationsverfahren) bis zur endgültigen 
Trocknung nicht begangen werden. Grundsätz-
lich sind die Sprühextraktion und das Kombinati-
onsverfahren bei allen Teppichböden, die nicht 

fest verklebt oder verspannt sind, auf  der Ge-
samtfläche ausgeschlossen. Eine Reinigung in 
Teilbereichen sollte nur mit geringem Feuchtig-
keitseinsatz durchgeführt werden.

Hinweis wolle: Sowohl bei der Zwischenreini-
gung als auch bei der Grundreinigung ist darauf  
zu achten, dass hier nur Produkte, die speziell für 
die Reinigung von Wolle entwickelt wurden, ver-
wendet werden. Hierbei ist insbesondere auf  die  
pH-Neutralität der Produkte zu achten. Andere 
Produkte können die Faser schädigen.



wAsserbAsierende flecken

1. Möglichst sofort mit saugfähigen, weißen (nicht 
bedruckten) Papier- oder Baumwolltüchern den 
Fleck, vom äußersten Rand zum Zentrum hin, vor-
sichtig aufnehmen. Hierbei nicht reiben. Nur mit 
leichtem Druck die Papier- oder Baumwolltücher 
auf  den Fleck pressen, um auch aus den unteren 
Schichten Flüssigkeit zu absorbieren. Solange fort-
fahren bis kaum noch etwas aufgesaugt wird. Hier-
bei eventuell die Tücher des öfteren tauschen, da-
mit eine optimale Saugleistung gewährleistet 
bleibt.
1.1. Hochviskose Flüssigkeiten vorab mit einem 
Löffel weitestgehend entfernen und zwar von  
außen nach innen. Eventuell den Restfleck mit  
wenig Wasser verflüssigen und mit Punkt 1  
weitermachen.
1.2. Flecken, die nach dem Antrocknen zum  
Verkrusten neigen (z.B. zuckerhaltige Getränke), 
zuerst mit saugfähigen Papier- oder Baumwoll- 
tüchern, wie in Punkt 1 beschrieben, aufnehmen.
Danach mit einem feuchten Baumwolltuch die  
befleckte Oberfläche vorsichtig abwischen, um  
die klebrigen Substanzen heraus zu lösen.
2. Jetzt ein mehrlagiges Paket aus Papier- oder 
Baumwolltüchern flächig auf  den Fleck legen  
und z.B. mit einem Buch beschweren.
3. Nach 24 Stunden die Papier- oder Baumwoll- 
tücher entfernen und den Teppichboden an dieser 
Stelle gründlich absaugen.
4. Falls nach dieser Behandlung der Fleck noch 
nicht restlos entfernt wurde, eine Behandlung mit 
einem für den Fleck geeigneten Fleckentferner 
nach Gebrauchsanweisung des Herstellers durch-
führen.  

3.  Ein Baumwolltuch  zwei-lagig auf  den Fleck 
legen und mit einem Gewicht von ca.5 kg beschwe-
ren, das kann z.B. ein Stapel Bücher sein.
4.  Nach 5 Std. den Punkt 2 und 3 wiederholen 
und ca.24 Std genau so liegenlassen.
5. Am nächsten Tag ist der Kaffeefleck  mit fast  
hoher Wahrscheinlichkeit. verschwunden oder zu-
mindest nur noch sehr blass zu erkennen.

roTweinflecken

1. Rotweinfleck  mit saugfähigen Tüchern kom-
plett aufnehmen. Nur mit leichtem Druck die Pa-
pier- oder Baumwolltücher  auf  den Fleck pressen, 
um auch aus den unteren Teppichschichten Flüs-
sigkeit zu absorbieren. Solange fortfahren,  bis 
kaum noch etwas aufgesaugt  wird. Hierbei even-
tuell die Tücher des Öfteren tauschen, damit eine 
optimale Saugleistung gewährleistet  bleibt.
2. Auf  den Rotweinfleck  klares Leitungswasser 
aufsprühen,  so dass der Fleck richtig nass ist.
3. Einen Baumwolltuch zwei - lagig auf  den Fleck 
legen und mit einem Gewicht von ca.5 kg beschwe-
ren. Das kann z.B. ein Stapel Bücher sein.
4. Nach 5 Std. den Punkt 2 und 3 wiederholen und 
ca.24 Std genau so liegenlassen.
5. Am nächsten Tag ist der Rotweinfleck mit hoher 
Wahrscheinlichkeit verschwunden oder nur noch 
sehr schwach zu sehen. Im letzteren Fall bitte zu 
Punkt 6.
6. Nach 24 Std. den Fleck nochmals anfeuchten und 
mit Dr.Schutz  Reinigungsmittel - mittel „Fleck 
und Weg“ behandeln, in dem man den Fleck leicht 
mit dem Mittel besprüht, dann10 Minuten einwir-
ken lässt und  mit klarem Wasser nachbehandelt. 

Getrocknete Flecken vorab reichlich mit Wasser 
besprühen und dann die oben genannten Schritte 
1-4 durchführen. 
Um eine Wiederanschmutzung der behandelten 
Stelle zu verhindern, müssen sämtliche Reinigungs-
chemikalien wieder rückstandsfrei entfernt werden.

feTT / öl oder fArben 
(öl-PigmenTe) enThAlTende 
flecken

Flecken dieser Art sind mit einem in Waschbenzin 
getränkten, weißen Baumwolltuch tupfend zu ent-
fernen.

kAffeeflecken

1. Wenn Kaffee  verschüttet wurde,  sollte zuerst 
die Stelle, wo der Kaffee auf  dem Teppich aufge-
tropft wurde, zuerst behandelt werden. Die an-
grenzenden Kaffeespritzer kann man später behan-
deln und lassen sich leicht entfernen. Den Kaffee-
fleck mit saugfähigen Tüchern komplett aufneh-
men. Nur mit leichtem Druck die Papier- oder 
Baumwolltüchern  auf  den Fleck pressen, um auch 
aus den unteren Teppichschichten die Flüssigkeit 
zu absorbieren. Solange fortfahren, bis kaum 
noch etwas aufgesaugt wird. Hierbei eventuell die 
Tücher des Öfteren tauschen, damit eine optimale 
Saugleistung gewährleistet bleibt.
2.  Auf  den Kaffeefleck klares Leitungswasser auf-
sprühen,  so dass der Fleck richtig nass ist.

UrsACHeNbezoGeNe 
fLeCKeNbeseiTiGUNG
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Dann wird ein sauberes Baumwolltuch darauf-
gelegt und für ca. 12 Stunden mit einem Gewicht 
beschwert, z.B. einem Stapel Bücher.

fesTe flecken

1. Kaugummi mit einem farblosen Vereisungsspray 
einfrieren (es gibt im Handel speziell auf  Textil-
fasern abgestimmte Produkte, die Farbänderungen 
vermeiden: „Kaugummientfernungsspray”), mit 
einem Hammer o.ä. zersplittern und sofort absau-
gen. Die Stelle anschließend mit Waschbenzin 
nachbehandeln.

2. Kerzenwachs mit Löschpapier und Bügeleisen 
(geringe Hitze) aus dem Teppich lösen. Dann mit 
einem weißen Baumwolltuch und Waschbenzin 
nachbehandeln.

hinweis wolle: 
 
Auch bei der Fleckenbeseitigung ist darauf  zu 
achten, dass hier nur Produkte, die speziell für  
die Reinigung von Wolle entwickelt wurden, ver-
wendet werden. Hierbei ist insbesondere auf  die  
pH-Neutralität der Produkte zu achten. Andere 
Produkte können die Wollfaser schädigen. Im Fal-
le einer Verfleckung mit Kaffee, Tee oder Rotwein  
ist vor dem Einsatz von bleichenden Produkten 
unbedingt eine Prüfung der Farbverträglichkeit  
an einer unauffälligen Stelle durchzuführen
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Vorwerk & co. 
TePPichwerke gmbh & co. kg
Kuhlmannstraße 11
31785 Hameln  
Tel.: +49 (0) 51 51/103–0
fax: +49 (0)  51 51/1 03–3 77
www.vorwerk-teppich.de 
www.vorwerk-carpet.com
www.vorwerk-moquettes.com

Verlegeart:  ________________________________________________________________

Verlegedatum:   ________________________________________________________________

Verlegte Qualität:   ________________________________________________________________

Farb-Nr., Farbe:   ________________________________________________________________

Teppichbodenrücken:

❏ texback® super ❏ texback® contract ❏ ecoback

❏ comfortback 500 ❏ Jute-Rücken / Dossier en jute / jute backings

❏ Webware / Woven goods  /produit tissé 
  

    Händlerstempel




